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Das aktuelle Heft von Archæo hat als Schwerpunkt die archäologischen Untersu-
chungen im Vorfeld der Oberlausitzer Braunkohlentagebaue Nochten und Reich-
walde zum Thema. In den ausgedehnten Grabungsflächen konnten zahlreiche 
Stationen des Mesolithikums, Befunde der bronzezeitlichen Lausitzer Kultur sowie 
seltene und deshalb besonders beachtenswerte Nachweise des Neolithikums 
aufgedeckt werden. Häufig sind ferner die Belege von spätmittelalter-/frühneu-
zeitlichen Holzkohlenmeiler, die durch eine hervorragend erhaltene Pechsiederei 
bereichert werden. Die weiteren Beiträge umfassen ein Spektrum, das vom Neoli-
thikum bis hin zur digitalen Aufbereitung historischer Karten reicht. Die archäolo-
gischen Ausflüge haben diesmal eine Wanderung zur prähistorischen Wallanlage auf 
der Boselspitze südöstlich von Meißen zum Thema. Ausgewählte Nachrichten zur 
Archäologie in Sachsen und Hinweise zu interessanten Tagungen und Ausstellungen 
beschließen den Band. 
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Tagebauarchäologie in der Oberlausitz
Die weiträumigen Tagebauaufschlüsse ermöglichen Einblicke in ganze Siedlungs-

landschaften unterschiedlichster Perioden. Neue Untersuchungen in Nochten 

und Reichwalde förderten mesolithische Freilandstationen, bronzezeitliche Sied-

lungen, neuzeitliche Holzkohlenmeiler und die Reste einer Pechsiederei zutage.
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